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…was natürlich so nicht ganz stimmt – wenn Sie dieses 
wiederum fabelhafte Magazin in den Händen halten (und 
unsere fleißigen Austräger schnell genug unterwegs waren) 
ist es noch April und der Mai kommt erst noch. Anyway, 
wie in anglikanischen Gefilden gerne lakonisch gesagt wird, 
der Frühling bricht sich ganz klar die Bahn! Jeden Tag ist 
es ein bissle länger hell und vor allem wärmer. Allerorten 
knallen die bunten Blüten hervor, und am Wochenende 
liegt der intensive Bratengeruch der sich über den Winter 
inflationär entwickelten Outdoorküchen mit ihren Grills in 
der Luft. Schön, einfach nur schön, und man mag gerne die 
weltpolitische Lage ausblenden mit ihren Auswirkungen auf 
uns alle.  
„Wenn der Sommer nicht mehr weit ist“, singt Konstantin 
Wecker, „und die Erde ein Opal; weiß ich, dass es an der 
Zeit ist…“, und man mag mitsummen, damit es einem 
leicht wird ums Herz. Genießen Sie in vollen Zügen den 
lauen Frühling, genießen Sie dieses bunte Heft –  

2026 wird ein Jahr der Umbrüche werden. 
Ihr Gewerbe- und Handelsverein Wasseralfingen

Der Mai ist gekommen... 
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Neues vom GHVNeues vom GHV

Liebe Leserinnen und Leser  
unseres Magazins,

„April, April, der weiß nicht, was er will…“ 
. Wie das Sprichwort sagt, hat sich ein sehr 
wechselhafter April schon wieder verabschiedet, 

und wir möchten Sie nun im „Wonnemonat“ Mai 
herzlich begrüßen. 

Die Natur ist endgültig aus dem Winterschlaf erwacht und 
erfreut uns alle mit frischem Grün und vielen bunten Farben 

der Blüten und Blätter in der Natur. Auch in den Gärten be-
geistert uns die Natur mit fröhlichem Farbenspiel. 

Seit 24.04.2026 hat die Landesgartenschau in Ellwangen 
geöffnet. Aus den vielen Einsendungen zu unserem kleinen 
Preisrätsel in der April-Ausgabe konnten wir die beiden glückli-
chen Gewinner ziehen und Ihnen die Tageskarten zum Besuch 
der Landesgartenschau überreichen. Herzlichen Glückwunsch 
und vielen Dank fürs Mitmachen. 

Die Landesgartenschau hat bis 04. Oktober 2026 täglich 
geöffnet und ist jederzeit einen Besuch wert. Kommen Sie in 

diesem Sommer in unserer Nachbar-Gartenstadt 
vorbei und besuchen Sie dieses Event. Lassen 
Sie sich inspirieren, wie auch Sie Ihr persönli-
ches Gartenparadies schaffen können. 

Nachdem die sehr schön gestaltete Osterland-
schaft sowie die österlichen Dekorationen wie-
der abgebaut wurden, schmückt auch dieses 
Jahr ein Maibaum unseren Stefansplatz. 
Hierzu ergeht unser herzlicher Dank an Marco 
Thomisch und sein motiviertes Team, das diese 
schöne Tradition in Wasseralfingen mit viel Engagement 
am Leben erhält. Marco Thomisch würde sich über weitere 
helfende Hände freuen. 

Nun wünschen wir Ihnen einen hoffentlich sonnigen  
und warmen Monat Mai, genießen Sie die farbenfrohen  
Tage vielleicht bei einem Eis oder dem einen oder anderen 
Kaltgetränk.

Es grüßt Sie mit einem herzlichen „Glück-Auf“,
Vorstand und Beisitzer Ihres
Gewerbe- und Handelsverein Wasseralfingen e.V.

AM  BRAUNENBERG

Apotheke am Braunenberg

Inhaberin Michaela Hroß e.K.
Kolpingstr. 14
73433 Aalen-Wasseralfingen
Telefon:  07361-52 64 044
Fax:        07361-5264045

Öffnungszeiten 

Montag, Dienstag, Donnerstag u. Freitag:  
8.30 – 12.30 Uhr und 14.30 – 18 Uhr

Mittwoch:  8.30 – 12.30 Uhr 

Samstag:   8 – 12 Uhr

 
 

 

 
 

Ihre Michaela Hroß und das Team der Apotheke am Braunenberg

Liebe Kunden, 
bitte beachten Sie dass unsere Apotheke am 
Samstag, den 2. Mai 2026
geschlossen bleibt!

Wir machen Betriebsferien:
Vom 15. - 23. Mai 2026 bleibt 
unsere Apotheke geschlossen!

Wir freuen uns nach unserem Urlaub wieder frisch erholt 
für Sie da zu sein!

Mai
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Rems-Apotheke 
Essingen

07365 - 51 15

Notfallapotheken Mai   Notfallapotheken Mai   
von 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr am Folgetagvon 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr am Folgetag

Apotheke Abtsgmünd
Hauptstr. 33  
73453 Abtsgmünd
07366 - 63 59

Apotheke am Markt 
 Hüttlingen
Abtsgmünder Str. 7
73460 Hüttlingen
07361 - 5 28 05 81

Apotheke am ZOB Aalen
Bahnhofstr. 32
73430 Aalen
07361 - 6 90 20

Apotheke Dr. Jäger Aalen
Gmünder Str. 4  
73430 Aalen
07361 - 6 25 87

Kochertal-Apotheke 
Oberkochen
Heidenheimer Str. 16  
73447 Oberkochen
07364 - 76 6

Limes-Apotheke  
Wasseralfingen
Wilhelmstr. 5  
73433 Aalen (Wasseralfingen)
07361 - 7 18 70

Rems-Apotheke Essingen
Bahnhofstr. 33
73457 Essingen
07365 - 51 15

Apotheke im  
Facharztzentrum 
Weidenfelder Str. 1
73430 Aalen
07361 - 55 98 33

Marien-Apotheke  
Unterkochen
Rathausplatz 8
73432 Aalen (Unterkochen)
07361 - 8 82 13

Stadt-Apotheke  
Wasseralfingen
Karlsplatz 20
73433 Aalen (Wasseralfingen)
07361 - 7 17 28

Stern-Apotheke Aalen
Reichsstädter Str. 22
73430 Aalen
07361 - 6 27 70

Schloss-Apotheke Essingen
Tauchenweiler Str. 4
73457 Essingen
07365 - 91 91 00

Apotheke am Braunenberg 
Kolping Str.  14
73433 Aalen (Wasseralfingen)
07361 - 5 26 40 44

Gaia-Apotheke
Wilhelm-Merz-Str. 18/1
73431 Aalen
07361 - 55 62 00

Volkmarsberg-Apotheke 
Oberkochen
Heidenheimer Str. 15
73447 Oberkochen
07364 - 91 94 93

Adler-Apotheke Aalen
Beinstr. 6
73430 Aalen
07361 - 6 14 60

Hofherrn-Apotheke Aalen
Hofherrnstr. 50
73434 Aalen (Hofherrnweiler)
07361 - 4 40 41

Härtsfeld-Apotheke Aalen-
Ebnat
Ebnater Hauptstr. 44
73432 Aalen (Ebnat)
07367 - 44 54

Aala Apotheke
Weilerstraße 8 
73434 Aalen
07361-923857-0

Marien-Apotheke Ellwangen
Marienstr. 13
73479 Ellwangen
07961 - 35 25

Apotheke am Markt  
Westhausen
Dalkinger Str. 6
73463 Westhausen
07363 -  95 34 44

Stadtapotheke Lauchheim
Hauptstraße 49
73466 Lauchheim
07363 - 5147

MONTAG DIENSTAG MITTWOCH DONNERSTAG FREITAG SAMSTAG SONNTAG

1 2 3

4 5 6 7 8 9 10

11 12 13 14 15 16 17

18 19 20 21 22 23 24
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Rems-Apotheke 
Essingen

07365 - 51 15

Apotheke im 
Facharztzentrum 
Aalen

07361 - 55 98 33

Apotheke im 
Facharztzentrum 
Aalen

07361 - 55 98 33

Adler Apotheke 
Aalen

07361 - 6 14 60

Adler Apotheke 
Aalen

07361 - 6 14 60

Alle Angaben ohne Gewähr

Schloss-Apotheke 
Essingen

07365 - 91 91 00

Schloss-Apotheke 
Essingen

07365 - 91 91 00

Stern-Apotheke 
Aalen

07361 - 6 27 70

Apotheke am 
Markt  
Westhausen

07363 -  95 34 44

Apotheke am  
Markt Hüttlingen

07361 - 5 28 05 81

Apotheke am  
Markt Hüttlingen

07361 - 5 28 05 81

Aala- Apotheke 
Aalen

07361 - 92 38 57 0

Apotheke  
Dr. Jäger Aalen

07361 - 6 25 87

Gaia- Apotheke 
Aalen

07361 - 55 62 00

Gaia- Apotheke 
Aalen

07361 - 55 62 00

Gaia- Apotheke 
Aalen

07361 - 55 62 00

Rosenstein-Apotheke Heubach
Hauptstr. 57
73540 Heubach
07173 9258160

Herwartstein-
Apotheke 
Königsbronn

07328 6444

Marien- 
Apotheke  
Unterkochen

07361 - 8 82 13

Marien- 
Apotheke  
Unterkochen

07361 - 8 82 13

Härtsfeld- 
Apotheke 
Aalen-Ebnat

07367 - 44 54

Härtsfeld- 
Apotheke 
Aalen-Ebnat

07367 - 44 54

Volkmarsberg-
Apotheke 
Oberkochen

07364 - 91 94 93

Sonnenbergstraße 22,  Aalen,  Tel.: 07361 / 780 65 56

Schützen Sie, 
was Sie lieben.

Limes Apotheke 
Wasseralfingen

07361 - 7 18 70

Limes Apotheke 
Wasseralfingen

07361 - 7 18 70

Stadt-Apotheke 
Wasseralfingen

07361 - 7 17 28

Stadt-Apotheke 
Wasseralfingen

07361 - 7 17 28

Apotheke  
Abtsgmünd

07366 - 63 59

Apotheke  
Abtsgmünd

07366 - 63 59

Kochertal-
Apotheke 
Oberkochen

07364 - 76 66

Hofherrn- 
Apotheke Aalen

07361 - 4 40 41

Apotheke am 
Markt Ellwangen

07961 91510
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Dass Trump und seine Kumpane ganz 
große Künstler im Verbreiten der 
trump‘schen Wahrheit sind, ist nicht 
erst seit seiner zweiten Amtszeit hin-
länglich bekannt. Wie clever er und sei-
ne Führungsriege ist, wurde aber jetzt 
bei der Pressekonferenz anlässlich der 
ausgehandelten Medikamentenrabatte 
mit der Pharmaindustrie wieder einmal 
eindrucksvoll vorgeführt. Zitat seines 
Gesundheitsministers Robert Kennedy: 
„Steigt der Preis eines Medikaments 
von 100 Dollar auf 600 Dollar, so ist das 
eine Preiserhöhung um 600 Prozent. 
Sinkt der Preis von 600 Dollar auf 100 
Dollar, so ist das eine Ersparnis von 
600  Prozent.“ Trump nickt zustimmend 
und kommentiert mit einem „korrekt“. 
Trump setzt mit diesem Abkommen 
ein altes Wahlkampfversprechen um, 
in dem er seinerzeit schon Rabatte von 
1.500 Prozent in den Raum geworfen 
hatte. Doch zurück zu Kennedy und 
seinen Rechenkünsten: Eine Preisstei-
gerung von 100 $ auf 600 $ ist eine 
Erhöhung um 500 $ und damit 500 
Prozent. Fällt der Preis von 600 $ auf 

100 $ ist das ein Rückgang um rund 
83 Prozent. Die Reduzierung nach der 
kennedy’schen Logik würde bedeuten, 
dass der Patient die Medizin nicht nur 
umsonst erhält, zu jedem dieser Medi-
kamente würde er noch 3.000 $ oben 
drauf bekommen. Und Trump? Der 
scheint offensichtlich zufrieden mit den 
Rechenkünsten seines Ministers, nickt 
und mehrfach fallen ihm die Augen 
zu. Auch wenn diese Aussagen keine 
staatstragende Bedeutung haben, so 
geben sie einen tiefen Einblick in die 
Kompetenz der Regierungsmannschaft. 
Der Regierung einer Weltmacht wohl-
gemerkt.

Kommen wir zu Deutschland: Auch hier 
merken wir täglich den Einfluss von 
Trump, zumindest aktuell sehr schmerz-
haft an der Zapfsäule. Seit seinem 
Angriff auf den Iran und die Blockade 
der Straße von Hormus durch den Iran 
schnellten die Spritpreise und in der Fol-
ge die Inflationsrate in die Höhe. Für die 
Bunderegierung eine weitere Aufgabe 
in der Krisenbewältigung, neben den 

Mammutbaustellen zur Sanierung der 
Kranken- und Rentenversicherung.
Nach einem deutlichen Einbruch zu 
Beginn des Iran-Krieges haben sich die 
Aktienmärkte wieder gefangen. Mit 
unserem WAC Fonds-1 liegen wir seit 
Jahresanfang rund 5 Prozent im Plus, 
auf Jahressicht etwas über 10 Prozent. 
Der Goldpreis hat Ende Januar seinen 
Höchststand von 5.500 $ erreicht,  
um bis Ende März auf 4.400 $ abzuge-
ben. Aktuell hat sich der Goldpreis auf 
4.700 $ erholt.

Die nächste Versammlung unseres Was-
seralfinger Aktienclubs e.V. findet am 
Freitag, 08. Mai 2026, statt. Gäste sind 
gerne willkommen, um Anmeldung 
wird gebeten.

Braunenbergstr. 21
73433 Aalen-Wasseralfingen
 
Tel: 07361-780977-0
E-Mail: info@wac-online.de

Aktuelles vom Wasseralfinger Aktienclub e.V

Alles Gute.Alles Gute.Alles Gute.
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Dem Klimawandel ist es geschuldet, dass wir uns an dieser 
Stelle einem Thema widmen, nein, vielmehr widmen müssen, 
das kurzfristig erwartbar klare Auswirkungen auf den heimi-
schen Wald- und Flurbestand hat. Der Schutz der heimischen 
Flora steht im Vordergrund, und das Ziel ist klar vorgegeben: 
es muss uns gelingen, Pflanzen aller Art zu schützen, um auf 
diesem Planeten überleben zu können. Insbesondere die Bäu-
me stellen das Rückgrat der Biodiversität dar, ohne sie wird das 
Zusammenspiel der Lebensformen nicht funktionieren.

So weit die Theorie. Was kann aber der oder die Einzelne zum 
Schutz des Waldes beitragen? Inwieweit müssen traditionelle 
Lebensformen hinterfragt und in Einklang gebracht werden, 
um nicht noch mehr Schaden zu verursachen? Beim Thema 
„Weihnachtsbaum“ scheint man bereits auf einem guten Weg 
zu sein, wiederverwendbare künstliche Konstrukte aus recycel-
tem Kunststoff oder Bäume, die mit dem Wurzelballen geliefert 
werden, um hernach im Garten weiterleben zu dürfen, laufen 
in immer größerem Ausmaß den Nordmanntannen aus Skandi-
navien den Rang ab. Das ist gut so, aber wie verhält es sich mit 
anderen Traditionen, bei denen Bäume gebraucht werden? Das 
„Moia-Schdegga“ verschlingt, glaubt man einer Umfrage des 
Instituts für angewandte Frühjahrsforschung der Hochschule 
Aalen-Onatsfeld, in jedem Jahr gut einen Festmeter Holz pro 
1000 Einwohner. Höchste Zeit also, zu reagieren und einen 
Umdenkungsprozess in Gang zu bringen.

In der Regel kommen für den „Moia“ Birken zum Einsatz, der 
Bestand wurde aber in den letzten Jahren deutlich „übermoit“, 
das heißt, es wurden deutlich mehr Bäume geschlagen als 
nachwachsen konnten. Ein Ausweg könnte hier sein, dass an-
dere Laubbäume oder Koniferen zum Einsatz kommen, die es 
in Hülle und Fülle gibt: Buchen, Fichten, Kirschlorbeer, um nur 
einige zu nennen. Oder selbstgebastelte Baumkopien, aus alten 
Europaletten zum Beispiel oder Sekundär-Rohstoffen aus dem 
gelben Sack. Der Kreativität sind hier keine Grenzen gesetzt 
und es ergibt sich eine Win-Win-Situation: gut für den Wald, 
lustig anzuschauen für die Angebetete, die sich hernach beim 
„Moia-Schdegger“  aufs herzlichste bedanken wird.
 
Deswegen unser Appell an alle jungen Männer, die auf diese 
traditionelle Weise das Herz einer Frau erobern wollen: denkt 
um, auch wenn eure Altvorderen mit ihren heroischen Ge-
schichten den Takt vorgeben wollen, und tut etwas für die 
Umwelt – Tradition und Baumschutz schließen sich nicht aus 
(und euer Ziel ist sowieso etwas ganz anderes…)

Nachhaltigkeit vs. Moia

ELEKTROTECHNIKELEKTROTECHNIK

Wir bringen Licht in ihr Leben.  
Nutzen Sie das ganze Spektrum unserer 
Leistungen im Bereich Elektrotechnik.  

Von der Installation in Alt- und Neubauten 
bis hin zu Wallboxen und Industrieservice. 

Allgäuer Straße 8  |  73433 Wasseralfingen  |  07361/77824  |  info@steidle-emden.de

STEIDLE-EMDEN



Stefan Maier heißt Wasseralfingens neuer “Stollenmaier”, der 
neue Betriebsleiter des Besucherbergwerks Tiefer Stollen. Und er 
tritt in große Fußstapfen, denn sein Vorgänger war kein geringerer 
als Fritz Rosenstock. Dieser hatte als Obersteiger über 36 Jahre lang 
das Besucherbergwerk zu dem gemacht, was es heute ist: 

Ein einzigartiges Zeugnis der Bergbaugeschichte sowie das 
bedeutendste und größte Besucherbergwerk im Südwesten. 

Einst war es das wichtigste Bergwerk Württembergs und lockte so 
manchen Bergmann aus dem Kohlebergbau auf die Ostalb. Der 
Kohlebergbau war zwar gut bezahlt, forderte aber seinen Tribut, 
denn die meisten der Bergarbeiter wurden damals keine 60 Jahre 
alt. So kam auch mein Großvater in den 1930er Jahren hierher auf 
die Ostalb. Zuerst wohnte die Familie meiner Mutter in Essingen 

und mein Opa ging jeden Tag zu Fuß bzw. mit dem Fahrrad zu 
seiner Arbeitsstelle, dem “Süßen Löchle”. Dieser letzte noch aktive 
Erzbergbaustollen in Wasseralfingen war von 1921 bis 1949 in 
Betrieb und ist heute allerdings nicht mehr zugänglich.

Heute zieht das Besucherbergwerk Tiefer Stollen jährlich zahlreiche 
Besucher an. 45.000 waren es im letzten Jahr, wie in der Presse zu 
lesen war.  

Die feierliche Eröffnung der diesjährigen Saison, der 40., fand 
bereits am 14.März 2026 im historischen ehemaligen Betsaal der 
„Erzgrube“ statt. Zum ersten Mal sprach Stefan Maier das “Steiger-
gebet” zur Eröffnung. Eine besondere Ehre, denn es lehrt Dankbar-
keit und Demut vor dem Leben.

Man mag sich kaum vorstellen, wie die 
Arbeit unter Tage auch Einfluss auf das 
gesamte Leben über Tage hatte. Die 
Bergleute verbrachten den ganzen Tag 
unter Tage im Dunkeln und verrichteten 
Schwerstarbeit. Mir wurde dies zum 
ersten Mal bewusst, als mein Großvater 
als 80-jähriger Mann mit Stock, der kaum 
noch laufen konnte vor ca. 40 Jahren zum 
ersten Mal wieder ins Bergwerk einfuhr. 
Aufgeregt wie ein junger Spund, hüpfte 
er hin und her und korrigierte den jungen 
Bergwerksführer, sobald dieser etwas 
nicht ganz korrekt wiedergab, bis dieser 
so verunsichert war, dass er bei jeder 
Erklärung auf das Nicken meines Opas zur 
Bestätigung wartete.

Stefan Maier ist es wichtig, die Arbeit der 
Bergleute unter Tage für die Besucher 
erfahrbar zu machen, denn der Bergbau 
hier prägte das Leben der Menschen unter 
dem Braunenberg. Daher hat er wieder 
die 4-stündige Sonderführung ab 16 
Jahren ins Programm aufgenommen. 
Damit ist Stefan Maier etwas Besonderes 
gelungen. Sie gewährt nicht nur den 
Besuchern tiefere Einblicke in die Arbeit 
unter Tage, sondern verbindet Aben-
teuer mit faszinierenden Aspekten 
der Erdgeschichte. Sie können unter 
anderem das beeindruckende „Sinterfeld“ 
mit seinen unzähligen Tropfsteinen auf 
einer Länge von etwa 80 Metern bewun-
dern. Und ganz neu bei dieser Tour ist die 
Begehung des ehemaligen „Hilfs- und 
Wasserstollen“, der erstaunlich gut aus-
gebaut ist, obwohl er um einiges älter ist 
als der „Tiefen Stollen“ selbst. Über viele 
Jahrzehnte hinweg wurde dieser Stollen 
so gut wie nicht begangen. Und natürlich 
darf ein typisches Bergmannsvesper 
bei dieser Tour nicht fehlen.

Neu im Programm ist zudem eine erwei-
terte große Führung, die nun auch Ein-
blicke in den Wasser- und Wetterschacht 
ermöglicht und ca. 2,5 Stunden dauert.

Einst lockte er Bergmänner aus dem Kohlebergbau auf die Ostalb
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Und auch der Heilstollen mit seinem einzigartigen Mikroklima, sei-
ner reinen Luft hat wieder geöffnet und ist nicht nur Patienten und 
Patientinnen im Rahmen einer Kur zugänglich, sondern bietet auch 
gestressten Menschen die Möglichkeit einer Auszeit. Wellness vor 
Ort sozusagen. Das Angebot “Wochenende zum Tief Durchatmen 
& Relaxen” bietet Ihnen die Möglichkeit, von Freitag bis Sonntag 4- 
bis 5-mal in den Stollen einzufahren.

Und dieses Jahr, in dem die Landesgartenschau in Ellwangen 
stattfindet, haben LGS-Dauerkartenbesitzer die Möglichkeit, den 
Heilstollen Aalen zusammen mit einer Begleitperson zum Preis von 

einer zu besuchen.
Die Kinderkur im April war wieder gut besucht und auch in den 
Herbstferien wird wieder eine stattfinden.

Auch eine Klangschalenmeditation, die im August jeden Freitag 
stattfinden wird, ergänzt das attraktive Programm unseres einzigar-
tigen Wasseralfinger Bergwerks.  

Zum guten Schluss rundet dann ein Besuch der Grubenschänke 
den Besuch des Bergwerks ab und lässt ihn zu einem besonderen 
Erlebnis werden.

Brennerei Frank Roder
Bürglessteige 31 · 73433 Wasseralfingen

Zwetschgen
Brand

Zwetschgen
Brand

Freitag 14.00 – 19.00 Uhr
Samstag 9.00 – 13.00 Uhr

Destillathek ·  Brennerei Frank Roder
www.brennerei-roder.de

Edelbrände · Liköre
Whisky · Gin

Inh. Philipp Gaschler
Nördlinger Straße 1/1

73433 Aalen-Oberal� ngen
Tel: 07361/5561788

IMMOBILIEN- UND 
HAUSVERWALTUNG
S E I T  Ü B E R  3 5  J A H R E N

Mitglied im

Uwe Hauser

Immobilien

GmbH & Co. KG

UWE HAUSER GMBH & Co. KG
Immobilienwirt (Dipl.-VWA)

Schwarzwaldstraße 10
73433 Aalen-Wasseralfingen
Telefon: 07361  7 77 11
Fax: 07361  7 78 68
E-Mail:  info@immo-hauser.com
www.immo-hauser.com

MIETHAUS - UND GEWERBEIMMOBILIENVERWALTUNG
Ansprechpartner für Ihre Mieter und Professionelle Betreuung Ihrer
Immobilien. Fordern Sie Ihr individuelles - auf Ihren Bedarf und Ihre 
Immobilien zugeschnittenes - Angebot an!

Über 35 Jahre Erfahrung und Kompetenz in der Betreuung von
Immobilien! Ein umfangreicher Internetservice
für die Eigentümer und Mieter runden dieses Angebot ab!

© Prostock-studio

WALTER
Bad & Wärme

Walter - Inhaber Fabian Raab e.K
Wilhelmstr. 46 · 73433 Aalen-Wasseralfingen 

Telefon: 07361-71332
info@shk-walter.de · www.shk-walter.de



 Normalerweise halten 
die Kinder und Jugendli-
chen zusammen, außer 
der nächste Wettbewerb 
steht an. Dann wird alles 
gegeben, denn jeder 
möchte den ersten Platz 
belegen und sich damit 
für den Landeswett-
bewerb qualifizieren. 
Doch worum geht es 
hier eigentlich?

Jedes Jahr findet im 
DRK Kreisverband 

Aalen der sogenannte JRK-Kreisentscheid statt. Dabei treten Grup-
pen des Jugendrotkreuz (JRK) gegeneinander an und werden an 
verschiedenen Stationen wie Rot Kreuz Wissen, Erster Hilfe, Spiel 
und Sport mit Punkten bewertet. Wer die meisten Punkte erlangt, 
darf weiter zum Landes- und anschließend Bundesentscheid. Hier 
sind alle Altersklassen von 6 bis 27 Jahren vertreten. Der Veranstal-
tungsort wechselt jedes Mal. 

 Dieses Jahr wird der Kreisentscheid am 09. Mai vom JRK des 
Ortsvereins Wasseralfingen ausgerichtet. Den zentralen Punkt 
bildet dabei die Sängerhalle. Dort findet zum Abschluss auch die 

Siegerehrung statt.  Von den Sängerhalle bis zur Feuerwehr sind 
zehn Stationen verteilt, an denen Schiedsrichter den Gruppen die 
Aufgabe erklären und bewerten. Begleitet werden diese dabei von 
ihren jeweiligen Gruppenleitern.

Du willst auch Teil einer Gemeinschaft sein? Wenn du zwischen 
6 und 27 Jahren bist, schau doch mal beim Gruppenabend oder 
unserer Instagram-Seite jrk_wasseralfingen vorbei.

Organisieren und 
Leiten liegt dir? 
Wie wär’s mit einer 
Gruppenleiteraus-
bildung? Gute 
Gruppenleiter 
werden immer 
gesucht und sind 
Gold wert. Ehren-
amtliches Enga-
gement macht 
sich nicht nur 
gut im Lebens-
lauf, sondern 
bringt auch viel 
persönliche Herausforderungen und Erfahrungen 
mit sich.

JRK Kreiswettbewerb im Herzen WasseralfingensJRK Kreiswettbewerb im Herzen Wasseralfingens
Jugendrotkreuz Gruppen aus dem Kreisverband Aalen messen sich in Erster Hilfe und Co.Jugendrotkreuz Gruppen aus dem Kreisverband Aalen messen sich in Erster Hilfe und Co.
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• Ursachen Analyse
• Eingehende Beratung mit Kunde
• Entfernung und Tiefenbehandlung 
  mit Systemkomponenten
• Ausführung durch TÜV-zerti� zierte 
  Facharbeiter*in

www.maler-woerz.de
Tel.: 07361 - 78 03 85

Schimmel-Schimmel-
SanierungSanierung
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Mit großem Engagement und Unterstützung seitens der Eltern-
schaft und der Schule wurde im vergangenen Jahr der Förderverein 
Kappelzwerg e.V. der Kappelberg Grundschule Hofen gegründet. 
Ziel des Vereins ist es, das Schulleben aktiv zu bereichern und Pro-
jekte zu fördern, die über den regulären Schulbetrieb hinausgehen.
Der Verein möchte dort Unterstützung leisten, wo staatliche Mittel 
nicht ausreichen – etwa bei der Anschaffung zusätzlicher Lernmate-
rialien, der Gestaltung von Pausen- und Aufenthaltsbereichen oder 
der Organisation kultureller und sportlicher Aktivitäten.
Der Vorstand bedankt sich herzlich bei allen, die an der Gründung 
mitgewirkt haben, und freut sich über weitere Mitglieder, die die 
Arbeit des Vereins unterstützen möchten.

Für Interessierte findet am 22.05.2026 um 12:00 Uhr an der Kap-
pelbergschule auf dem Pausenhof eine Auftaktveranstaltung statt. 
Kontakt und ein Beitritt zum Verein sind über www. www.kappelz-
werg.de oder direkt info@kappelzwerg.de möglich.

KappelzwergKappelzwerg
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Karlstraße 78
73433 Wasseralfingen

Holz  –  Holz-Aluminium  –  Kunststoff

Fenster  ·  Haustüren  ·  Rollladen  ·  Vordächer  ·  
Reparatur-Schnelldienst  ·  Kundendienst

Meisterbetrieb der Glaserinnung Ostalb

Tel.: 07361 / 91 15 0
Fax: 07361 / 91 15 19

kontakt@fenster-scheible.de
www.fenster-scheible.de



Nach der Landtagswahl 2026 schlägt der SPD-Ortsverein Wasser-
alfingen einen neuen Kurs ein. Vorstand und Mandatsträger ste-
hen in offenen Sitzungen für Gespräche und Diskussionen bereit. 
„Wir wollen Transparenz für die kommunalpolitischen Themen 
schaffen und gleichzeitig dazu animieren, aktuelle Anliegen und 
neue Ideen vorzubringen“, sagt Ortsvereinsvorsitzender Peter Ott. 
Es sollen so Aufgaben identifiziert und angegangen werden, die 
den Menschen unter den Nägeln 

brennen. Peter Ott: „Wir 
wollen zuhören 

und mit den 
Menschen 
aus Wasser-
alfingen und 
Hofen mit 

allen Teilorten 
in einen kon-

struktiven Dialog 
treten. Wir freuen uns, 

wenn mit uns diskutiert 
wird und sich die Bevöl-

kerung einbringt und 
lokal Dinge mitgestal-
tet werden – ohne 
Berührungsängste 
und Hürden.“

Los geht’s bereits am 4. Mai ab 19.30 Uhr im Gasthof „Golde-
ner Stern“ in der Wilhelmstraße 38. Im Vorfeld der Ortschafts-
ratssitzungen sollen künftig die Sorgen und Anregungen der 
Einwohnerinnen und Einwohner in den politischen Entschei-
dungsprozess miteinbezogen werden. Weitere Termine für die 
offenen Vorstandssitzungen sind der 29. Juni, 14. September 
sowie am  2. November 2026 jeweils ab 19.30 Uhr im „Golde-
nen Stern“. 

Die Kontakte und Aktivitäten zu den örtlichen Schulen und 
Bildungseinrichtungen, Vereinen sowie den Unternehmen und 
ihren Arbeitnehmervertretungen sollen zudem ausgebaut werden. 
Und die SPD Wasseralfingen möchte regelmäßig Zukunftsthemen 
aufgreifen und Interessierten näherbringen. 

Erster konkreter Termin ist eine Waldbegehung am 7. Mai: Mit 
Forstverantwortlichen soll über den Umbau des Waldes zur Klima-
anpassung gesprochen werden. Genauer Ort und Uhrzeit werden 
noch online und über die Medien bekanntgegeben. 

„Die SPD setzt sich für die Belange der Menschen vor Ort ein und 
ist offen für Anregungen und den Austausch“, betonen Abunasr 
Hatam, Dr. Jessica Wilzek und Tobias Wessely, die Peter Ott als 
Vorsitzende vertreten.

Kontakt: info@spd-wasseralfingen.de, ott.pe@t-online.de   

O f f e n e  O h r e n  f ü r  n e u e  I d e e n  u n d  A n l i e g e n
D e r  S P D - O r t s v e r e i n  W a s s e r a l f i n g e n  h ä lt  k ü n f t i g  o f f e n e  V o r s ta n d s s i t z u n g e n 
a b  u n d  l ä d t  z u m  A u s ta u s c h  m i t  M a n d at s t r ä g e r n  e i n .
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Mai - die Zeit der Walking Dads und der ersten Bier-
feste. Aber auch die Zeit, in der so mancher plötzlich 
seine Liebe zur Natur entdeckt, in den Wald stürmt 
und sich wie ein Trüffelschwein auf Entzug verhält. 
Das Ziel? Der auch bei Rehen, Wildschweinen und 
Rötelmäusen beliebte Bärlauch!

Mit einem Korb bewaffnet und den Kopf voller Rezep-
te zieht er los. Überall dieses zarte Grün. Man riecht 
Knoblauch. „Ja! Die Beute!“, denkt er und pflückt. 
Doch hier beginnt das Spiel der „grünen Mafia“. Denn 
Maiglöckchen und Herbstzeitlose sind hinterhältige kleine 
Biester, die nur darauf warten, mit Bärlauch verwechselt zu 
werden, um ihr Gift zu verspritzen und später das liebevoll 
zubereitete Pesto zum kulinarischen Russisch Roulette werden 
lässt.

Doch bei genauerem Hinsehen gibt es auch Unterschiede.
 
Der Bärlauch: �
Ein Blatt pro Stiel, mattgrüne Unterseite. 
Kommt einzeln aus der Erde.

Das Maiglöckchen: 
Zwei Blätter umwickeln einen Stiel. 
Glänzt verführerisch, schmeckt aber bit-
ter. Ein kleiner Bissen führt zu Übelkeit 
und Erbrechen.

Die Herbstzeitlose: 
Die Königin der Finsternis unter den 
Verwechslern. Sie wächst oft am glei-
chen Ort, glänzt, hat mehrere Blätter 
und keine Blattadern, die sich nicht 
berühren. Ein Blatt kann tödlich sein.

Doch wer das Bärlauchsammeln liebt, 
wird dem frei nach Loriots Mopszitat 
zustimmen:

Ein Leben ohne Bärlauch-Pesto ist möglich, aber sinnlos – aber ein 
Leben mit Maiglöckchen-Pesto ist  definitiv  kürzer.
Also vielleicht doch lieber kaufen?

 

Oder sich nur auf Maibowle 
konzentrieren? Wobei feine 
Nudeln mit Bärlauchpesto und 

Maibowle sich durchaus ergän-
zen können.
Das traditionell aus Wein, Sekt 
und Waldmeister bestehende 
Getränk wurde im Mittelalter 
als medizinisches Getränk zur 
Stärkung von Herz und Leber 
verabreicht.

Trinkt man genug Maibowle, um den Bärlauchnachgeschmack 
wegzuspülen, kann man sich zumindest sicher sein, dass einem der 
Bärlauchgeschmack mittlerweile egal und die Laune dafür wesent-
lich besser ist.
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S’ Markteckle 

Auf unserem Wochenmarkt sind 
wieder wie gewohnt: 

Gärtnerei Türk - Blumen Zeller 
Obst, Gemüse, Blumen 

Direktvermarktung Engelhardt  
Eier, Nudeln, Öl, Käse, Fleisch, Soßen, Öl, u.v.m. 

Die steile Biene 
Die steile Biene macht eine Verschnauf-
pause und wird im Mai nicht auf unserem 
Wochenmarkt sein

Übrigens: Am 2. Mai 2026 findet  
kein Wochenmarkt statt

Laut Auskunft des Bezirksamts Wasseralfin-
gen vom  21.04.2026 sind keine weiteren 
Stände angemeldet. 

Hörgeräte
Inh. Linda Liß

Wilhelmstr. 10, Wasseralfingen | info@difa-aalen.de | difaahoergeraete.de | 07361 6339570

Weil es unsere Leidenschaft ist, die beste Lösung für Sie zu finden.
Ihr kompetenter Ansprechpartner aus der Region

Hörgeräteanpassung Gehörschutz Tinnitus Beratung

kom
m in's

Team

Unser Leo 18GT Plus: 
  die ideale Lösung für Arbeiten in 
   der Höhe: vielseitig und kompakt.

Ihr kompetenter Partner 
in Sachen rund um die Elektrik !
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Tag der Arbeit

Sonntag 3. Mai von 
11.00 Uhr – 14.30 Uhr geöffnet

Gasthaus Ruhetag

Gasthaus Ruhetag

Schnitzel mit Pommes frites  
und Salat� 10,50 €

Linsen und Spätzle mit  
Saiten u. Bauch� 10,50 €

Lasagne mit Salat� 10,50 €

Sonntag 10.Mai von 11.00 Uhr – 14.30 
Uhr geöffnet

Gasthaus Ruhetag

Gasthaus Ruhetag

Hähnchenbrustfilet an  
Currysoße, Reis, Blattsalat� 10,50 €

Christi Himmelfahrt

Fischpfanne Paella� 11,00 €

Gasthaus geschlossen

Gasthaus Ruhetag

Gasthaus Ruhetag

Schnitzel mit Pommes frites  
und Salat� 10,50 €

Linsen und Spätzle mit Saiten  
u. Bauch� 10,50 €

Seelachs geb., Sc. Remoulade  
und Kartoffel-Blattsalat� 10,50 €

Pfingstsonntag und  
Pfingstmontag geschlossen

Pfingstmontag

Gasthaus Ruhetag

Schnitzel mit Pommes frites  
und Salat� 10,50 €

Rahmhackbraten mit Gemüse  
und Dampfkartoffeln� 10,50 €

Gaisburger Marsch� 11,00 €

Jeden letzten Sonntag (31. Mai.) hat 
das Gasthaus geschlossen

Tag der Arbeit

TAGESAKTION      
Brötchen mit verschiedenen  
Fleischkäsesorten� 1,95€/Stk.

Ruhetag

"Unser Klassiker": Paniertes Schnitzel mit 
Petersilienkartoffel � 9,50 €

würzige Schaschlikpfanne  
mit Pommes frites� 9,50 €

gefüllter Schweinebraten mit  
Spätzle und Gemüse� 9,50 €

2 Hähnchenschlegel mit  
Kartoffelsalat� 9,00 €

Knusprig gegrille Schälripple� 13,90€/kg

Ruhetag

"Unser Klassiker": Paniertes Schnitzel  
mit Kartoffelsalat� 9,50 €

Schuster´s Sauerbraten mit feinen 
Bandnudeln� 11,00 €

Christi Himmelfahrt

2 Currywürste mit Pommes und  
hauseigener Soße� 9,00 €

Knusprig gegrille Schälripple� 13,90€/kg

Ruhetag

"Unser Klassiker": Paniertes Schnitzel  
mit Kartoffel-Gurken-Salat� 9,50 €

Hähnchenbrust in Curryrahm  
mit Reis� 9,90 €

Fleischküchle mit Kartoffelstampf  
und Erbsen-Karotten-Gemüse� 9,50 €

paniertes Seelachsfilet mit  
Kartoffelsalat und Remoulade� 9,90 €

Knusprig gegrille Schälripple� 13,90€/kg

Pfingstmontag

"Unser Klassiker": Paniertes Schnitzel 
mit Spätzle und Soße� 9,50 €

Würziges Geschnetzeltes  
"Gyros Art" mit Reis� 9,50 €

Leckere Pollo fino mit  
Spaghetti und Tomatensoße� 9,90 €

knuspriges 1/2 Hähnchen mit  
Pommes frites� 9,00 €

Knusprig gegrille Schälripple� 13,90€/kg
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73433 Aalen  ·  Bismarkstr. 92  ·  07361 /71 587 
Tagesessen nur zum Mitnehmen von 11 – 13 Uhr

 P A R T Y S E R V I C E
73433 Aalen  ·  Spießelstr. 8  ·  07361 /71379 

Tagesessen auch zum Mitnehmen von 11 – 13 Uhr 
www.metzgerei-gasthaus-fuchsbau.de

73433 Aalen  ·  Abtsgmünderstr. 4  ·  07361 /71 551 
Tagesessen auch zum Mitnehmen von 10.30 – 13 Uhr

Fr. 1. Tag der Arbeit

Sa. 2. ½ knuspriges Hähnchen  
mit Pommes� 9,00 €

Mo. 4. Paniertes Schweineschnitzel  
mit Kartoffelsalat� 9,00 €

Di. 5. 2 Fleischküchle mit  
Kartoffelpüree und Gemüse� 9,50 €

Mi. 6. Ruhetag

Do. 7. Zarte Rinderroulade mit  
Knödel und Blaukraut� 11,00 €

Fr. 8.
Paniertes Seelachsfilet mit  
hausgemachtem Kartoffelsalat  
und Remoulade� 9,80 €

Sa. 9. Knusprige Schälrippchen  
mit Kartoffelsalat� 7,50 €

Mo. 11. Hausmacher Bratwürste mit  
Kartoffelpüree und Gemüse� 9,50 €

Di. 12. Schlemmersteak an Tomatensoße  
mit Spaghetti� 9,50 €

Mi. 13.
Ofenfrischer Schweinebraten  
mit Spätzle und Gemüse� 9,50 €
Heute Haben wir wegen Himmelfahrt geöffnet

Do. 14. Christi Himmelfahrt

Fr. 15. Hausgemachte Lasagne mit  
frischen Blattsalaten� 9,50 €

Sa. 16. Knusprige Schweinshaxe� 7,00 €

Mo. 18. Zarte Rinderleber an Apfel – Zwiebel-
soße und Kartoffelpüree� 9,50 €

Di. 19. Kalbsgeschnetzeltes  
Züricher Art mit Rösti� 11,00 €

Mi. 20. Ruhetag

Do. 21. Gefülltes Schweinelendchen  
mit Kartoffelgratin� 10,50 €

Fr. 22. Linsen und Spätzle mit  
1 Paar knackigen Saiten� 9,50 €

Sa. 23. ½ knuspriges Hähnchen  
mit Pommes� 9,00 €

Mo. 25. Pfingstmontag

Di. 26. Betriebsferien

Mi. 27. Betriebsferien

Do. 28. Betriebsferien

Fr. 29. Betriebsferien

Sa. 30. Betriebsferien



Einen guten Start in den Mai, liebe Leserinnen und Leser,
ich möchte diese Ausgabe mit der Info beginnen, dass dieser 
Artikel der letzte der Reihe „Icke in Mitte“ sein wird, der in 
unserem wunderbaren Magazin erscheint. Der Grund dafür 
ist, dass die Kolumne seit nun mehr als einem Jahr existiert 
und obwohl Berlin eine aussergewöhnliche  Stadt ist, kann 
auch ich Ihnen nur so viel von ihr erzählen, bis Sie alles gehört 
haben und es langweilig wird. Ich lebe im Endeffekt ja auch 
nur ein ganz normales Leben 
und wenn ich Sie bisher nicht 
überzeugen konnte Berlin 
einen Besuch abzustatten, 
dann wird es auch durch 
ein weiteres Jahr an Artikeln 
nicht geschehen.
Nun, ich habe hin und her 
überlegt, und mir den Kopf 
zerbrochen, was ich Beson-
deres in der letzten 
Ausgabe von „Icke 
in Mitte“ bringen 
könnte. Ein großer 
Abgang, ein unver-
gessliches Finale, 
sozusagen. Aber 
wir leben in 
einer Welt, in 
der alles im-
mer größer, 
besser, 
schöner 
und 
be-

eindruckender sein muss. Und da das nicht meine Art ist, und 
Berlin in vieler Weise für sich selbst spricht, gebe ich Ihnen zu-
letzt ganz still und unspektakulär ein paar meiner Lieblingsorte 
und Lieblingsrestaurants mit an die Hand, sollte es Sie doch 
mal in unsere Hauptstadt ziehen. Gewiss haben aberhunderte 
Reiseführer und knallige Internetseiten ein paar derselben Orte 
schon vor mir aufgeführt und bis in den Abyss auseinanderana-
lysiert, aber ich habe auch zum Abschluss nicht vor, das Rad 

neu zu erfinden, und die Kolumne basierte schon 
von Beginn an immer auf persönlichen Erfahrun-
gen.

Im Folgenden also meine Lieblingsorte in Berlin, 
mit kurzen Notizen und Bildern aus meiner per-
sönlichen Galerie. Sozusagen Berlin, durch meine 
Augen.

Der Spandauer Forst: 
Erst in der letzten Ausgabe habe ich über meinen 
drei-Stunden-Spaziergang im Spandauer Forst 
berichtet, und sollte ich jemals aus Berlin weg-

ziehen, wird dieser Wald einer der Gründe 
sein, um wieder zurückzukommen.

Die Abhörstation Teufelsberg (und 
der benachbarte Drachenberg):

Die einzigartige Architektur, die Ge-
schichte hinter der Abhörstation und die 
unzähligen Kunst- und Streetart-Werke 
faszinieren mich jedes Mal aufs Neue, 

wenn ich den Teufelsberg besuche. Der 
Blick über die Stadt und ein Picknick auf 

dem Drachenberg sind dabei nur ein 
Bonus.

Das Café „Brettspielplatz –  
Das Spielecafé“:

Jeder, der mich schonmal in Berlin besucht hat, 
weiß: Das ist mein absolutes Lieblingscafé. Schon 

beim Betreten des Cafés fühlt man sich sofort wohl, 
und ganz im Ernst: Was gibt es Schöneres, als mit 
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den Liebsten (oder auch netten Fremden) einen Nachmittag 
oder Abend bei Brettspielen, Waffeln und mit einem kleinen 
bisschen Ehrgeiz zu verbringen? 

Das RAW-Gelände:
Ich stöbere und entdecke ja für mein Leben gern, und so oft 
ich das Gelände auch besucht habe, jedes Mal, wenn ich dort 
bin, entdecke ich etwas Neues.

Das Nikolaiviertel:
Das Nikolaiviertel haben meine Mutter und ich zufällig ent-
deckt, als wir durch Berlin geschlendert sind. Weil es spontan 
geschneit hatte, lag das ganze Viertel damals in ruhigem Weiß, 
aber ich wusste genau, hier werde ich mich zu jeder Jahreszeit 
wohlfühlen.

Nach einem Jahr in Berlin habe ich, natürlich auch eine beacht-
liche Liste an Restaurants und Imbissen zusammengestellt, von 
denen ich Ihnen ebenfalls meine Favoriten mitgeben möchte.

AMRIT: 
Eine nur in Berlin zu findende Kette von etwa vier indischen Re-
staurants, die zu jeder Tages- und Nachtzeit immer gut besucht 
sind. Mal ganz davon abgesehen, dass das Essen unglaublich 
lecker schmeckt.

Zaddy’s:
Am Zoologischen Garten durch zwei Filialen vertreten (Zaddy’s 
Zoo und Zaddy’s by Kaplan). Und ja, ich weiß, jeder hier hat 
seinen Lieblingsdöner und ja, wir können drei Stunden darüber 
diskutieren, wer den besten Döner der Stadt macht, aber ich 
gehe halt gerne zu Zaddy’s. Punkt.

Takumi NINE 2 oder Mizu Ramen:  
Außerhalb Japans die beiden besten Ramen, die ich je geges-
sen habe! Beide liegen nah beieinander, wenn also bei dem 
einen kein Platz mehr frei ist, kann man mit nur ein paar Minu-
ten Fußweg auf den anderen ausweichen. 

Burgermeister: 
Eine ebenfalls ausschließlich in Berlin (und Potsdam) auffind-
bare Kette, die ein bisschen wie das große, mit M beschilderte, 
Fastfood-Restaurant funktioniert, aber in VIEL besser. Es gibt 
Burger und echte nicht-identische Fritten und Getränke. Mehr 
braucht man doch auch nicht.

Für die Leser:innen unter 
Ihnen, die nicht vorha-
ben jemals nach Berlin zu 
kommen (oder aus anderen 
Gründen nicht können) ist 
dieser letzte Artikel na-
türlich wenig interessant. 
Bitte entschuldigen Sie 
diese Umstände. Ich hoffe 
natürlich, ich konnte 
Ihnen über das letzte Jahr 
das Berliner Leben ein 
bisschen näherbringen, 
und bedanke mich sehr 
herzlich bei allen, die 
die Kolumnen gelesen 
haben. Ein großes 
Dankeschön geht 
ebenfalls an den GHV 
Wasseralfingen für das 
super Magazin und für 
die Chance, mich meine 
Artikel darin veröffentli-
chen zu lassen. 

Sollten Sie sich in unserer 
Hauptstadt wiederfinden, 
erwarte ich selbstver-
ständlich von niemandem, 
meine o.g. Favoriten zu 
besuchen. Jeder Mensch 
möchte etwas anderes 
und das ist auch gut so. 
Lassen Sie mich Ihnen 
zum Abschluss nur noch 
zwei Dinge mit auf den 
Weg geben: Besuchen Sie 
Berlin möglichst nicht im 
Winter, es ist kalt und nass 
und grau und macht wenig 
Spaß. Und sollten Sie Gast 
der BVG sein, etwa in S- 
oder U-Bahn, dann merken Sie sich immer: Sobald das Signal 
ertönt, „GEHEN SIE AUS DER SCHEIß TÜR RAUS!“

Vielen Dank und alles Gute! - Icke

Wilhelmstraße 103 

73433 Aalen 

Telefon (07361) 970044

Telefax (07361) 970046

www.motz-arbeitsbuehnen.de

info@motz-arbeitsbuehnen.de



„Ist das Kunst oder kann das weg?“, eine gern gestellte Frage 
bei nicht sofort erkennbaren, nur schwer zuzuordnenden 
Kunstwerken jedweder Couleur. Ein Beispiel: steht nun die 
Skulptur am Wegesrand im bewusst gewählten Kontext zur 
Umgebung oder haben die städtischen Bediensteten das Werk 
einfach bei den turnusgemäßen Reinigungsarbeiten überse-
hen? Will uns der oder die Kunstschaffende im Spannungsfeld 
Erde-Kosmos berühren und zu neuen Gedanken anregen oder 
einfach nur ein deutliches Zeichen zur Un-Aufgeräumtheit der 
Welt als solcher setzen? Die Antwort darauf kennt wohl nur 
der Wind, vielleicht auch unter Umständen die einschlägigen 
Kulturschaffenden und Laudatoren im Landkreis. Womöglich 
eröffnet sich in der Folge ein Dialog, eine Diskussion über einen 
an und für sich offenen Prozess des Schaffens und Werdens, 
womöglich über die Kontinuität des gestalterischen Wandels 
und die Frage, ob das Ding jetzt wirklich hier hin gehört - hat 
man doch andere Probleme genug im Stadtgebiet. Spannend 
jedenfalls, bis letztendlich die unvermeidliche offene Konfron-
tation ausbricht und im Schutze der Dunkelheit kunstverständ-
nisloses Gesindel über den Artefakt herfällt, um ruinöse und 
entstellende Zeichen zu setzen.

Tja, wahrlich nicht leicht einzuordnen, die Kunst, zumal im 
öffentlichen Raum. Umso mehr erfreut man sich dieser Tage 
an neuer, großartiger Malerei entlang der Straßen. Die Trä-
gerobjekte der mitunter plakativ daherkommenden Gemälde 
scheinen sorgfältig ausgewählt, handelt es sich doch fast 
ausschließlich um die überlebenswichtigen Knotenpunkte des 
durchdigitalisierten Zusammenlebens, den Schaltzentralen von 
SWA, Telekom, TNG und wie sie auch immer heißen, deren 
graue, schmucklose Funktionskisten sich, ganz nach Techniker-
art, den Flanierenden auf den Bürgersteigen in den Weg stel-
len. Verschiedenfarbiger Asphalt auf dem Boden lässt erahnen, 

wie sich die Zusammenschlüsse von Kabeln und Lichtleitern 
im Untergrund zum Verteiler hin- und wieder wegbe-

wegen, um Konnektivität zu ermöglichen. Es gibt also, 
rein rational betrachtet, keinen treffenderen Ort für die 
Verbindung von modernen Menschen, und man muss 
vor den Schöpfern der Werke den Hut ziehen ob der 
gedanklichen Leistung und den sorgfältig ausgewählten 

Plätzen. Mit großformatiger, flächiger Gestaltung, 
die sich jedoch bei näherem Betrachten überraschen-

derweise als fein ziselierte Pinselstriche verorten, 
schafft es der Künstler (womöglich auch die 

Künstlerin bzw. die Künstlergruppe) 
den übli-

chen Effekthaschereien ein Schnäppchen zu schlagen und den 
vorgegebenen provokanten Schwarz-Weiß-Kontrast aus der 
Isolation zu befreien. Die klare Formensprache, das eindeutige 
und ausdrucksvolle Statement zum gewählten Thema tut gut 
in einer komplizierten und komplexen Welt. Hier wird nicht nur 
die Vereinigung einer Sache mit den Menschen zur Religion 
erhoben, nein, vielmehr erlebt man beim intensiven Betrachten 
der Malereien die unverbrüchliche Verschmelzung von unver-
handelbarem Siegeswillen und dem tief im Innern angelegten 
Charakter des Ur-Homo-Sapiens. 

Es braucht keinen ekstatischen Farbenrausch, es braucht keine 
malerische Mathematik um zu begreifen, dass in der Einfach-
heit der Schlüssel zur Befreiung des Daseins liegt – Danke, liebe 
Malgruppe der VfR-Ultras, Ihr habt uns einfachen Leuten mit 
eurer pointierten Kontrastmalerei die Augen geöffnet und den 
öffentlichen Raum wahrlich verschönert….

Ade, Ihr Brauni
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TERMINE IM MAI 2026

01.03. -   jeden Freitag, Samstag	 Schönheit des Alltags	 Bund für Heimatpflege	 Museumsgalerie im 
17.05. 	  und Sonntag 14 - 18 Uhr	 Fotografien von Harald Habermann	 Wasseralfingen	 Bürgerhaus 

24.04. -	 täglich ab 	 Landesgartenschau 	 Stadt Ellwangen 	 Landesgartenschauareal
04.10.	 9:00 Uhr	  		  Ellwangen			 

01.05.	 ab 10 Uhr	 Oberalfinger Maibaumfest	 Räumle Oberalfingen	 Maibaumplatz Oberalfingen

02.05	 17 Uhr	 Hobby-Turnier Tauziehen	 Tauziehclub Eiche Affalterried	 Affalterried

03.05.	 13 Uhr	 Landesliga Turnier Tauziehen	 Tauziehclub Eiche Affalterried	 Affalterried

03.05.	 15 Uhr	 Putsch 	 Theater STOA 	 Bischof-Fischer Str. 43a, Aalen
				    Eingang Brühlstraße

07.05.	 19:30 Uhr	 Putsch 	 Theater STOA 	 Bischof-Fischer Str. 43a, Aalen
				    Eingang Brühlstraße

13.05.	 19:30 Uhr	 Putsch 	 Theater STOA 	 Bischof-Fischer Str. 43a, Aalen
				    Eingang Brühlstraße		

17.05	 14 Uhr	 BW erzählt - 	 Bund für Heimatpflege	 Bürgersaal im 			 
		  Die Geschichte der Dopfersteine	 Wasseralfingen	 Bürgerhaus
	
17.05.	 15 Uhr	 Putsch 	 Theater STOA 	 Bischof-Fischer Str. 43a, Aalen
				    Eingang Brühlstraße

17.05	 15:30 Uhr	 Führung zur Finissage  	 Bund für Heimatpflege	 Museumsgalerie im Bürgerhaus 
		  "Schönheit des Alltags" 	 Wasseralfingen
		  Fotografien von Harald Habermann		

22.05. 	 19:30 Uhr	 Putsch 	 Theater STOA 	 Bischof-Fischer Str. 43a, Aalen
				    Eingang Brühlstraße		

23.05.	 19:30 Uhr	 Putsch 	 Theater STOA 	 Bischof-Fischer Str. 43a, Aalen
				    Eingang Brühlstraße

22.05. - 	ganztags	 Pfingstlager Ziegerhof 2026	 DJK SV Wasseralfingen -	 Ziegerhof 
25.05.		  für Jugendliche von 8 -15 Jahre	 Pfingstlager Team	

Terminangaben sind von den Vorgaben der jeweiligen Vereine abhängig.	
Gerne nehmen wir Ihre Termine und Änderungen auf.  
Bitte melden Sie sich diesbezüglich unter 4810@ghvwasseralfingen.de

Stand 21. April 2026
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NETZWERKTECHNIK

Schnell, sicher,
zukunftsorientiert 

VIDEOÜBERWACHUNG

Überwachen, wo es Sinn
macht – für mehr Schutz,

weniger Risiko

SMART HOME

Intelligente Technik für ein
entspanntes Zuhause und

effiziente Unternehmen

07361 / 804 730
info@auravolt.de
www.auravolt.de

Karl-Keßler-Str. 20
73433 Aalen



Erhältlich bei Ihrem Getränke-Pro�!

Für echte Väter.
Für echten Geschmack.

Alles Gute
zum Vatertag!

Flötzinger
Cola-Mix,  

Cola-Mix Zero
koffeinhaltig

WERDE HIER 
ZUM BIERENTDECKER!

900 verkostete Biere 
mit Beschreibung
Bierwissen direkt 
von den Profis
Bierige Rezepte 
und Gewinnspiele

GEFAKO_AZ_FlaPo_92,5x136_BE.indd   1GEFAKO_AZ_FlaPo_92,5x136_BE.indd   1 12.04.22   13:1012.04.22   13:10

Stuttgarter  
Hofbräu
Käpsele Helles

UnsereUnsere
HighlightsHighlights

Angebote gültig vom 11.05. – 23.05.2026

 
Liebe Kundinnen und Kunden,

der Mai bringt Feiertage, Ausflüge und  
gesellige Runden im Freien. Ob Vatertags-Tour, 
Familien fest zu Christi Himmelfahrt oder  

entspanntes Beisammensein – beim Getränke-
Profi finden Sie die passenden Biere, erfrischende 

Softdrinks und ausgewählte Weine für Ihr Vorhaben. 
Kommen Sie vorbei, werfen Sie einen Blick auf unsere 

Angebote und genießen Sie den Frühling.  
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

Herzliche Grüße 

Region: BW Ost Gesellschafter: Karl Keller Getränke-Fachgroßhandel, Inh. Karl Marcus Keller

Ausgabe: WU05-HZ2 Auflage: 9999

Ihr GEDIG
Getränke-Profi

12.99
je 20 x 0,5 l

Preis/l € 1.30, Pfand € 3.10

11.49
je 20 x 0,33 l

Preis/l € 1.74, Pfand € 3.10



Hacker-Pschorr
Münchner Hell 

oder Hell Naturtrüb  
Alkoholfrei

Jever
Pilsener  

oder Fun

Verantwortungsvoller Genuss ab 18 Jahren.B
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Bacardi
Carta Blanca, 
weißer Rum 

mit 37,5 % Vol.

mit On-Pack Dose  
Bacardi Razz Mojito 0,25 l 
(Pfand für Dose muss bezahlt werden/ 
solange Vorrat reicht)

Verantwortungsvoller  
Genuss ab 18 Jahre
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Streker Fruchtsäfte
A+C+E Apfel- 

Blutorange

Krumbacher  
Mineralwasser

Classic, Medium  
oder Naturell

Aqua Römer
Mineralwasser  
+Zitrone oder  

+Pfirsich

1.99
je 1,0 l

Preis/l € 1.99, Pfand € 0.15

4.29
je 6 x 0,75 l

Preis/l € 0.95, Pfand € 2.40

5.99
je 12 x 0,75 l

Preis/l € 0.67, Pfand € 3.30

Karl Keller Getränke-Fachgroßhandel · Inh. Karl Marcus Keller · Ährenstr. 8 · 73433 Aalen-Oberalfi ngen

Hauptstr. 43 · AALEN-EBNAT
Mo – Do: 14.30 – 18.30 Uhr
Fr: 9.00 – 12.00 Uhr | 14.30 – 18.30 Uhr
Sa: 8.30 – 12.30 Uhr

Kolpingstr. 14 · W/ALFINGEN
Mo – Fr:  8.00 – 12.00 Uhr

14.00 – 18.00 Uhr
Sa: 7.30 – 12.30 Uhr

Ährenstr. 8 · AALEN-OBERALFINGEN
Mo – Fr:  8.00 – 16.00 Uhr
Sa. 1. Mai – 31. August: 10.00 – 12.00 Uhr
Fon: 0 73 61 / 7 84 10
www.getraenke-keller.de

Wir bieten Ihnen
mehr als Getränke!

Event-Equipment | Zeltverleih

Gastronomie-Service | Heimdienst

Trend-Getränke | Abholmärkte

GEDIG_27

17.99
je 20 x 0,5 l

Preis/l € 1.80, Pfand € 4.50

16.49
je 20 x 0,5 l

Preis/l € 1.65, Pfand € 3.10

10.99
je 0,7 l

Preis/l € 15.70, Pfand € 0.25

Gegen Abgabe dieses Coupons und Kauf von 1 Kiste aus unserem umfangreichen 
Sortiment in unseren Getränkemärkten erhalten Sie:

1 Flasche EISZEIT sanft 1,0l PET Name

1 Flasche DEIT verschiedene Sorten 1,0l PET Vorname

1 Flasche AQUA RÖMER Naturell/STill 1,0l PET Straße, Nr

1 Flasche PAULANER Cola 0,33l Glas
PLZ, Ort

GGRRAATTIISS  DDAAZZUU!!

Sie zahlen nur Pfand. Pro Person und Haushalt nur 1 Coupon einlösbar. Gutschein gültig bis Samstag, 23.05.2026. Solange Vorrat reicht.
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